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Lebenswertes Stuttgart 2023:  
Dashboard zeigt zahlreiche Daten  
zur nachhaltigen Entwicklung in Stuttgart 

Die von der Weltgemeinschaft vereinbarte Agenda 2030 
der Vereinten Nationen umfasst 17 Ziele und 169 Unterziele 
für eine sozial, ökologisch und wirtschaftlich nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable Development Goals – SDGs). Sie 
bietet nicht nur Nationalstaaten, sondern auch Kommunen 
einen ganzheitlichen Orientierungsrahmen, um dem Struktur-
wandel, dem Klimawandel und sozialen Fragen auf lokaler 
Ebene zu begegnen.

Die Landeshauptstadt Stuttgart legt mit dem SDG-Dashboard 
„Lebenswertes Stuttgart – Die globale Agenda 2030 auf loka-
ler Ebene“ einen wichtigen Grundstein, um die Fortschritte 
bei der Umsetzung der 17 internationalen Nachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen in Stuttgart nachzuhalten und 
sichtbar zu machen. Das SDG-Dashboard wurde im Rahmen 
der hochkarätig besetzten Konferenz im Rathaus „Stuttgart 
gemeinsam für die Internationalen Nachhaltigkeitsziele“ 
am 10. April 2024 erstmals vorgestellt. Stuttgart gehört 
weltweit zu den Vorreitern bei der Berichterstattung zu den 
Nachhaltigkeitszielen. Daten und Fakten sind hierbei eine 

wesentliche Voraussetzung für die effektive Umsetzung 
der sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Ziele. Das 
Dashboard ergänzt den alle zwei Jahre erscheinenden Bericht 
„Lebenswertes Stuttgart“. Es bietet mit einem Klick einen 
Überblick über die Entwicklung der im Bericht verwendeten 
SDG-Indikatoren in Stuttgart und enthält auch zahlreiche 
Praxisbeispiele aus allen Bereichen der Stadtverwaltung 
zur effektiven Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele (vgl. 
Abbildungen 1 bis 3).

Das SDG-Dashboard ermöglicht auf anschauliche Weise ein 
umfassendes Monitoring der internationalen Nachhaltig-
keitsziele und bietet Politik, Verwaltung sowie Bürgerinnen 
und Bürgern einen niederschwelligen Zugang zu Informa-
tionen über Entwicklungen und Zusammenhänge. Durch 
die Online-Visualisierung von Daten und Kennzahlen lässt 
sich leichter erkennen, in welchen Nachhaltigkeitsbereichen 
bereits Erfolge erzielt wurden und in welchen Bereichen 
noch Handlungsbedarf besteht.

Neues aus dem Statistischen Amt

Abbildung 1:  Die Entwicklung von Indikatoren für SDG 2 „Kein Hunger“
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Das SDG-Dashboard fördert dabei nicht nur die Transparenz 
und den Austausch zwischen den verschiedenen Akteurin-
nen und Akteuren, sondern dient auch als Instrument zur 
Überwachung und Evaluierung von Nachhaltigkeitsmaß-
nahmen. Durch die Möglichkeit, Fortschritte im Zeitverlauf 
zu verfolgen und Trends zu erkennen, unterstützt das 
Dashboard eine evidenzbasierte Politikgestaltung und 
ermöglicht es den Verantwortlichen, gezielt auf Heraus-
forderungen zu reagieren und Strategien anzupassen. Auf 
diese Weise trägt das SDG-Dashboard dazu bei, die Effekti- 
vität der Nachhaltigkeitsbemühungen zu verbessern und  

die Stadt Stuttgart unterstützen, noch lebenswerter und 
nachhaltiger zu werden.

Entwickelt wurde das Dashboard vom Statistischen Amt. 
Die Daten sind frei zugänglich und können direkt im SDG-
Dashboard über den „Download“-Button heruntergeladen 
werden. 

Zum SDG-Dashboard gelangen Sie unter folgendem Link:   

http://sdg.dashboard-str.de

Neues aus dem Statistischen Amt

Abbildung 3:  Praxisbeispiele für ein lebenswertes Stuttgart

Abbildung 2:  Die Entwicklung von Indikatoren für SDG 13 „Maßnahmen zum Klimaschutz“
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